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Anfrage 

AF-20/2022 

 

Landkreis 
Limburg-Weilburg 

 

 

Anfrage der Gruppierung DIE LINKE 

 
Anfrage zur Kreistagssitzung am  4. November 2022, TOP 25. 

 
Betreff: 
Bargeldversorgung durch die Kreissparkassen Limburg und Weilburg 
 
Anfrage: 
1) Bei wie vielen Zweigstellen/Filialen der KSK Limburg und der KSK Weilburg sind in den 

letzten zwei Jahren die Öffnungszeiten für die direkte Kundenbetreuung reduziert worden? 
2) Wie viele Filialen der KSK Limburg und der KSK Weilburg sind in den nächsten zwei Jahren 

von Schließungen betroffen? Wie viele davon sind reine Automatenfilialen. Wie viele 
Filialen mit Personal werden in reine Automatenfilialen umgewandelt bzw. durch mobile 
Filialen ersetzt? 

3) Kann ausgeschlossen werden, dass die Schließung des Filialnetzwerkes sowie die 
Einstellung der Bargeldversorgung bei den KSK Limburg und Weilburg in den nächsten 10 
Jahren vollzogen wird? 

4) Wenn nein, wann müssen die Kunden im Einzelnen damit rechnen? 
 

 
Begründung: 
Vor dem Hintergrund der Information über die Schließung des Filialnetzes bei der Raiffeisenbank 
Hochtaunus, siehe SZ 4.10.2022 „Erste Bank schließt alle Filialen“ 
(https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/banken-filialen-raiffeisenbank-geldautomaten-1.5668498), 
sowie deren Einstellung der Bargeldversorgung für die Kunden möchten wir Sie darum bitten die 
obenstehenden Fragen unserer Gruppierung im Kreistag Limburg-Weilburg möglichst zeitnah, 
spätestens aber vor der nächsten Kreistagssitzung, zu beantworten. 
 
 
Der Vorsitzende des Kreistages des 
Landkreises Limburg-Weilburg 
 
gez. Joachim Veyhelmann 
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